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Gsehsch ringsum die bunte Wäl-
der no-ne-mol im heitre Glanz? 
Winde sy um eusri Fälder farbe-
froh der letschti Chranz, winde sy 
um eusri Fälder farb-froh der 
letschti Chranz. 
 
Langsam isch der Summer ume, 
s’dycht der Herbscht dur Baum u 
Hag, doch no schynt e warmi 
Sunne und verguldet jede Tag, 
doch no schynt e warmi Sunne 
und verguldet jede Tag,  
 
S’isch e Gschänk, mir wei nit 
chlage ewig blüejt der Summer nit, 
schänkt der Herbscht i syne Tage 
nit die schönschti Johres-zyt? 
Schänkt der Herbscht i syne Tage 
nit die schönschti Johres-zyt? 
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